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Das neue CVJM-Jahres
programm ist da!

Mit vielen Veranstaltungen und 
Freizeiten vor Ort und auswärts.
Mehr dazu auf Seite 7.

Posaunenchor –  
on tour und in action 

Erlebnisse beim Ausflug und beim 
Wochenende mit Harmonic Brass. 
Bericht und Bilder auf Seite 6.

Herzliche Einladung 
zum Familientag am 
1. Advent

Das dürft ihr nicht verpassen! 
Informationen auf Seite 7.

ZUM VORMERKEN!

Wir feiern 100 Jahre CVJM Walddorf-

häslach. Vom 25. bis 27. Juli 2025

Gegründet – getragen – gesegnet

Ein vielfältiges Programm wird vorbe-

reitet, freut euch drauf und notiert das 

Wochenende in eurem Kalender!

SAVE THE DATE!

Wir warten aber auf  einen neuen Himmel 
und eine neue Erde nach seiner Verheißung, 

in denen Gerechtigkeit wohnt.
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Wir warten aber auf einen neuen 
Himmel und eine neue Erde nach 
seiner Verheißung, in denen Gerech-
tigkeit wohnt.                           2 Petr 3,13

Der November ist ein Monat des War-
tens. Wir warten auf den Advent, den 
Nikolaus, und auch auf Weihnachten. 
Viele warten aber in dieser doch dunk-
leren Zeit schon auf das Frühjahr, auf 
länger werdende Tage mit mehr Son-
nenschein. In unserer Welt sind wir oft 
Wartende. 
Auch wir Christen sind Wartende, wie 
der Monatsspruch für November sagt: 
„Wir warten aber auf einen neuen 
Himmel und eine neue Erde nach sei-
ner Verheißung, in denen Gerechtig-
keit wohnt.“ 2 Petr 3,13 
Zwei Dinge nennt der Apostel Petrus, 
auf die wir warten: einen neuen Him-
mel und eine neue Erde, und darin ein 
neues Leben in der Gerechtigkeit, die 
Himmel und Erde ausfüllen wird. 
Stimmt das? Warte ich, warten wir 
wirklich auf einen neuen Himmel und 
eine neue Erde? 
Ich habe den Eindruck, wir haben uns 
ganz gut eingerichtet in dieser unserer 
Welt. Wir bedauern zwar, dass nicht 
alles in ihr perfekt ist. Dass es mit der 
Gerechtigkeit überall nicht weit her ist. 
Aber wir leben in der Hoffnung, dass 
wir das schon irgendwie hinbekom-
men werden. Mit ein wenig mehr 
Umweltbewusstsein retten wir das 
Klima. Mit etwas mehr Spenden besei-

tigen wir den Hunger in der Welt. Und 
nicht zuletzt schaffen wir auch den 
Frieden mit ein bisschen mehr Diplo-
matie. Das sind nur oberflächliche, 
kosmetische Korrekturen. 
In Wahrheit gilt doch, was schon der 
Prophet Jeremia sagt: „Denn sie gie-
ren alle, Klein und Groß, nach unrech-
tem Gewinn, und Propheten und Pries-
ter gehen alle mit Lüge um und heilen 
den Schaden meines Volks nur oben-
hin, indem sie sagen: »Friede! Friede!«, 
und ist doch nicht Friede.“ Jeremia 
6,13-14 
Nicht, dass wir nicht unser Bestes tun 
sollten, um in dieser Welt gut leben zu 
können, doch das Heil dürfen wir nicht 
von unserem Einsatz erwarten. Im 
Monatsspruch weist uns Petrus auf 
das hin, was Gottes Plan für uns und 
unsere Welt ist. „Und der auf dem 
Thron saß, sprach: Siehe, ich mache 
alles neu!“ Offenbarung 21,5. 
Wie gut, dass Gott damit schon ange-
fangen hat. Mit Weihnachten hat die-
ser Plan Gottes schon begonnen. 
Jesus kommt in unsere Welt. Wir müs-
sen es nicht mehr aus eigener Kraft in 
Gottes Welt schaffen, nein, Gott macht 
sich auf zu uns. Er stellt sich mitten 
hinein in das Chaos unserer Zeit.  
Er stellt sich unter unser Versagen, 
unsere Schuld, und trägt sie für uns 
ans Kreuz. Seine Vergebung und das 
neue Leben, das in Ewigkeit zählt, sind 
der Beginn einer neuen Zeit. Darauf 
müssen wir nicht mehr warten. 

auf der Pariser Basis, die 1855 
beschlossen wurde. 

Der CVJM Walddorfhäslach im 
Internet: 
cvjm-wh.de und cvjm-zentrum.de 
sowie unter connect-wh.de

Facebook: facebook.com/
cvjmwalddorfhaeslach

Instagram: instagram.com/
cvjmwh

CVJM Walddorfhäslach e.V., Oetingerstraße 2–4
72141 Walddorfhäslach, Telefon: 0 71 27-3 40 49     

zu unterstützen, ihre Gaben und 
Talente zu fördern und zu nutzen. Der 
christliche Glaube ist unsere Basis, aber 
keine Bedingung, um an Angeboten 
des CVJM Walddorfhäslach teilzuneh-
men. Jeder ist herzlich willkommen!

Wir sind Teil der großen CVJM- 
Gemeinschaft. Der CVJM ist mit  
ca. 45 Millionen Mitgliedern in  
124 Ländern der weltweit größte 
überkonfessionelle Jugendverband. 
Aber auch Junggebliebene und Ältere 
gehören selbstverständlich dazu. 
 
Die Arbeit aller CVJMs gründet sich 

IMPULS
Wo wir unser Leben mit Jesus leben, 
ihn in unser Leben hineinlassen, wird 
es neu! Der Apostel Paulus kann des-
halb seiner Gemeinde in Korinth 
schreiben: „Ist jemand in Christus, so 
ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist gewor-
den.“ 2. Korinther 5,17 
Darauf kommt es an, bei Jesus zu 
sein und zu bleiben. 
Ich wünsche Dir eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtzeit.
Heinz-Michael Souchon

WER WIR SIND
Der CVJM Walddorfhäslach engagiert 
sich seit 1925 für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Was mit einigen jun-
gen Männern begonnen hat, ist heute 
eine große bunte Vereinsarbeit mit 
vielen Jungschargruppen, Chören, 
Handballmannschaften und eigenen 
Freizeiten. 

Wir glauben, dass wir von Gott geliebt 
sind und er unser Leben verändern 
will. Davon wollen wir anderen erzäh-
len. Es liegt uns außerdem am Herzen, 
jungen Menschen Werte wie Nächsten-
liebe, Respekt und Verantwortungsbe-
wusstsein zu vermitteln und sie dabei 

HALLO, 
ICH BIN DER NEUE!

Mein Name ist Joel Schneider, ich bin 
Theologe und gebürtiger Dußlinger. 
Seit dem 1. September 2024 darf ich 
für ein Jahr als Referent im CVJM-Zen-
trum Walddorf arbeiten.

Ich bin unglaublich dankbar für jede 
Person, die ich bereits kennenlernen 
durfte, und freue mich darauf, noch 
viele weitere neue Gesichter im Zent-
rum bei 
Freizeiten, 
Bibelarbei-
ten oder 
anderen 
Veranstal-
tungen 
kennenzu-
lernen.
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TERMINE
November
  3.		�  Dankopferstunde Sahel Life 

mit Andreas Leiser
12.		  Mitarbeiterverwöhnabend
15.+16.	 	CVJM Ausschussklausurtage
23.+24. �"tiqua singt" Konzerte
28.–30.	Orangenaktion

Dezember
  1.		�  Walddorfhäslacher Fami

lientag im CVJM-Zentrum
  7./8.		  Gebetsnacht
13.		  Männer studieren die Bibel
31.		  Jahresschlussgottesdienst

Januar 
11.		  Christbaumabholaktion
16.		  Ausschuss-Sitzung

GÄSTE & FREIZEITEN 
IM ZENTRUM bzw. auswärts

November
28.10.–2.11. Musicalfreizeit für Kinder
  8.–10.		  CVJM Großbottwar
15.–17.		�  Frauen-WE mit Keren Pickard
22.–24.		  Walddorfer Bibelseminar 

Dezember 
  1.		�  Walddorfhäslacher Fami

lientag im CVJM-Zentrum
  6.–  8.		�  Vorbereitungs-WE JUMÄFEZ 
13.–15.		�  CVJM Pos-chor Winterbach
27.–1.1.	  	 JUMÄFEZ

Januar 
  2.–  6.		  Klartext
14.–16.		  CVJM Landesverband Baden
18.		  Freizeitleitertag 
20.–26. 		 Bibeltage
24.–26.		  Vorbereitungs-WE MÄFEZ 

BIBELSTUNDEN
sonntags 14 Uhr: im CVJM-Zentrum 
mittwochs 20 Uhr: im Gemeindehaus

November
Sonntag: 3. Dankopferstunde Sahel 
Life, 10.,  17., 24. mit Freizeit
Mittwoch: 6., 13., 20. Gottesdienst, 27.

Dezember
Sonntag: 1. Familientag, 8., 15. 22. + 
29. keine BS,  
Mittwoch: 4., 11. mit Freizeit, 18., 25.

Januar
Sonntag: 5. mit Freizeit, 12., 19., 26.
Mittwoch: 8., 15., 22., 29. 

GEBET
Wir wollen unserem Got danken
▶  �für neue Mitarbeiterinnen bei den 

Fruchtzwergen
▶  �fürs Bola, allen Segen und Bewah-

rung!
▶  �für alle ehrenamtlichen Freizeitleiter 

und ihren Einsatz 
▶  �für alle Gruppen und Kreise und ihre 

Mitarbeiter, die nach den Ferien wie-
der durchgestartet sind 

▶  �für die große Handballarbeit, den 
gelungenen Saisonstart und die 
Trainer 

▶  �für die Möglichkeit zur Verkündi-
gung und Auslegung von Gottes 
Wort in unserer Gemeinde bei Got-
tesdiensten, in den Bibelstunden 
und in den Gruppen und Kreisen 

Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, seid dankbar in allen Dingen; 
denn das ist der Wille Gottes in Christus Jesus für euch.     1. Thessalonicher 5,16–18

▶ �für unser Haus, besonders die Halle, 
die von so vielen genutzt und 
geschätzt wird. �

Wir wollen mit unseren Bitten zu Gott 
kommen  
▶  �für die Teilnehmer des Mitarbeiter-

Grundkurses  
▶  �für alle Gottesdienste in unseren Kir-

chen in Präsenz, der Möglichkeit des 
Livestreams und die Bibelstunde

▶  �für unsere Pfarrer Uwe Rechberger 
und Heinz-Michael Souchon und 
ihre Familien um Gesundheit und 
Kraft für ihren Dienst

▶  �für alle Hauskreise, Bibelkreise, Ge-
sprächskreise in Gemeinde und CVJM

tiqua 
23.+24.11. �"tiqua singt" Konzerte
28.11. 	Projekt Rückblick 
15.12.		Gottesdienst 10.15 Uhr

Posaunenchor
17.11.		� Volkstrauertag. Friedhof
24.11. 		�Ewigkeitssonntag. Friedhof
  1.12.		 Gottesdienst Walddorf
15.12.		�Christkendlesmarkt Walddorf
22.12.		 Waldweihnacht Rotes Tor
24.12.		 Kurrendeblasen
25.12.		 Gottesdienst Walddorf

CHOR-TERMINE

▶  �für die Konfis, dass sie ihren Platz im 
CVJM und in der Gemeinde finden

▶  �für alle Mitarbeiter/innen
▶  �um neue Mitarbeiter/innen, wo wel-

che fehlen 
▶  �für die Finanzen
▶  �für den Walddorfer Familientag am 

1. Advent
▶  �für die JUMÄFEZ 
▶  �für Klartext, dass sich auch aus 

Walddorfhäslach Mitarbeiter ein
laden lassen

▶  �für die Freizeiten und Gäste im Zent-
rum (s.o.)

▶  �für die Orangenaktion: Bewahrung 
auf dem Weg und großzügige 
Abnehmer

▶  �für die Christbaumabholaktion.

100!JUBILÄUM! 100!

Gegründet – getragen – gesegnet

Beiträge zum Jubiläums-Buch sind 

erwünscht. Hast du Bilder oder Erleb-

nisse (Texte), die von „früher“ erzählen? 

Dann melde dich bald im CVJM-Büro 

oder bei Margret Böttler. Vielen Dank!

100!JUBILÄUM! 100!
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Rückblick: EICHENKREUZ-HANDBALL SAISON-ERÖFFNUNG 2024/25
Die Saisoneröffnung des CVJM Wald-
dorfhäslach lockt viele Besucher in 
die Ballspielhalle

Am Sonntag, 29. September, hat die 
Handballabteilung die neue Saison 
eröffnet. Genau wie letztes Jahr gab es 
viel zu sehen für Groß und Klein.

Neben vegetarischer und nicht-vegeta-
rischer Verpflegung gab es viele Attrak-
tionen, die zu einem kurzweiligen 
Besuch beitrugen. Zum einen die all-
seits beliebte Hüpfburg, die bei gutem 

Wetter so man-
chen Jungspund 
zum Hüpfen 
animierte. Oder 
die aufgebaute 
Wurfmessstation, 
bei der Eltern 
versuchten, 
schneller als 
ihre Kinder zu 
werfen. Außer-
dem gab es eine 
große Tombola 
mit tollen Preisen. 

Das Highlight war 
sicherlich das 
Promi-7-Meter-
Werfen, bei dem 
neben zahlreichen 
Sponsoren sogar 
Frau Höflinger 
selbst mitmachte. 
Den Titel musste 
sie allerdings Gott-
fried Wandel über-
lassen, der sich im 
Finale knapp 
gegen Dr. Heiner 

Geigle durchsetzen konnte. Langjäh-
rige Erfahrung ist eben einfach durch 
nichts zu ersetzen. 

Der erste Heimspieltag ist am Wochen-
ende vom 19./20. Oktober. Den und die 
folgenden sollte man nicht verpassen, 
möchte man die neuen Trikots und die 
neue Bandenwerbung im Einsatz 
sehen. 

Bleibt sportlich und gesund, bis dahin.

Clemens Kern-Tilp

„Lang lebe der König!“ riefen sich die 
Fürstentümer beim ersten festlichen 
Mahl in Bola Kingdom zu. In Saus und 
Braus ließen sie es sich mit köstlichem 
Essen und Trinken gut gehen. Mitten in 
allen Feierlichkeiten fiel der König von 
seinem Thron und verstarb bereits am 

ersten Bolatag. Weder der Täter, das 
Motiv, noch die Todesursache waren 
bekannt. Doch was sich schnell her-
ausstellte: Wir brauchen einen neuen 
König!  

In den folgenden zehn Tagen tauchten 
die Jungs tiefer in das Bola Kingdom 
ein. Auf der Suche nach einem neuen 
König standen sich die Fürstentümer 
(Zeltgruppen) in zahlreichen Wett-
kämpfen gegenüber, um sich für die 
anstehenden Königswahlen einen Vor-
teil zu verschaffen.  

Gleichzeitig  begaben wir uns auch auf 
die Suche nach dem König in unserem 
eigenen Leben. Im morgendlichen 
Bibelmeeting tauchten wir tiefer in das 
Reich Gottes ein. Die Jungs konnten 
dabei ihre Lebensfragen loswerden. 

In den zehn Tagen fanden wir nicht nur 
den Königsmörder und einen neuen 
König, sondern blicken auch voller 

Dankbarkeit auf unsere Bola Zeit 
zurück. Das diesjährige Motto 
„Dein Reich komme!“ durften wir in 
unserem eigenen Leben und in der 
Gemeinschaft untereinander erfahren. 

Manuel Sons

Rückblick: BOLA 2024 KINGDOM 29. August bis 7. September
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2500 Läuferinnen und Läufer sind 
beim Hindernislauf Mudmates in Met-
zingen am 21. September angetreten. 
Die emk Metzingen war der Ausrichter, 
und wir als CVJM Walddorfhäslach 
haben auch zwei Hindernisse beigetra-
gen. Die Stimmung war mega, und 
unsere Bauwerke waren gleichzeitig 

herausfordernd 
und begeisternd. 
Der Aufwand hat 
sich auf jeden Fall 
gelohnt. 

Vielen Dank an 
das Bauunterneh-

men Steinhart für 
die tatkräftige 
Unterstützung 
und an alle ehren-
amtlichen Helfer, 
die nach der 

Arbeit ganze Abende für den Auf- und 
Abbau geopfert haben! Unsere Hinder-
nisse werden nun eingelagert und 
schlummern, bis in zwei Jahren wie-
der Mudmates vor der Tür steht.

Marcel Burghardt

Rückblick: MUDMATES 2024 21.–22. September

Rückblick: FAMILIENTAG 20. Oktober

Auch dieses Jahr haben wir uns wieder 
am Familientag des CVJM Landesver-
bands beteiligt (aus terminlichen 
Gründen eine Woche später als die 
anderen ca. 30 CVJMs im Land). 

Los ging es mit der „Feierzeit”, einem 
kurzweiligen Gottesdienst mit 

Videoeinspieler und 
Live-Musik. Danach 
kamen die Kids bei 
unterschiedlichen Ange-
boten auf ihre Kosten. 
Sie konnten unter ande-
rem Freundschaftsarm-
bänder basteln, die 
Kletterwand erklimmen, 
hunderte Würfe auf die 
Torwand abfeuern, mit 
dem Bobbycar durch 
den Parcours flitzen – es 
war für jeden was dabei. 

Die Eltern ließen es sich während
dessen bei Burger, Kuchen und Waffeln 
gut gehen. 

Es war wieder ein schönes Gemein-
schaftserlebnis und hat viel Spaß 

gemacht! Vielen 
Dank an alle, die 
diesen Tag mög-
lich gemacht 
haben!

Achim Stadelmaier
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Rückblick: HARMONIC BRASS IN WALDDORFHÄSLACH 11. bis 13. Oktober

Treffpunkt Gemeindehalle – 
pünktlich um 20 Uhr ging es los 
mit der musikalischen Bergtour 
der Extraklasse. Im Programm 
Gipfelstürmer hat Harmonic 
Brass seine Zuhörer mit auf 
eine Reise vom Tal hinauf bis 
auf den Gipfel genommen. 

Stilistisch ging es dabei von Barock bis 
Rock und gipfelte in einem Medley aus 
Queen-Songs. 

Wie erwartet zeigte Harmonic Brass 
zur Freude aller Zuhörer wieder einmal 
virtuoses Können gepaart mit einer 
Prise Humor. 

Am Samstag trafen sich dann 
ca. 65 Teilnehmer aus nah und 
fern um 9 Uhr zum Workshop. 
Nach gemeinsamem Aufwär-
men starteten die Musiker aus 
dem Posaunenchor und dem 
Musikverein sowie einige 
externe Bläser zum Gipfeltrai-

ning. Unter Anleitung der Ensemble-
Mitglieder wurden vier Musikstücke, 
alles Eigenkompositionen von Harmo-
nic-Brass-Mitgliedern, einstudiert. 
In den Pausen und zum abendlichen 
Abschluss wurden die Teilnehmer 
bestens vom Zeltlager-Küchen-Team 
versorgt.

Das Gipfelkreuz erreichte der 
Bläser-Chor gemeinsam mit der 
Gemeinde am Sonntag im fest-
lichen Gottesdienst. Dort wur-
den nicht nur die einstudierten 
Musikstücke aufgeführt, son-
dern auch die Liedbegleitung 

vom mächtigen Bläser-Chor übernom-
men und so die Predigt von Pfr. Uwe 

Rechberger über 2. Korinther 3, 3-6 
(„Ihr seid ein Brief von Christus“) 
eingerahmt. Auch hier gaben die Profis 
von Harmonic Brass noch einmal eine 
Kostprobe zu Gehör und somit dem 
Gottesdienst noch mehr Glanz.
Mit dem anschließenden Kirchkaffee 
endete ein erfülltes Wochenende für 
alle Bläser und Zuhörer.

Am Sonntag, den 29. September 
machte unser Posaunenchor einen 
Ausflug in den Schwarzwald auf den 
Dieschenhof von Hermann und Beate 
Gaiser. Bei Sonnenschein und blauem 
Himmel wurden wir dort von aus der 
Ferne klingenden Alphörnern durch 
Werner und Erhard begrüßt. Diese hat-
ten sich dazu auf der gegenüberliegen-
den Talseite postiert, sodass der Klang 
voll zur Geltung kam.

Das hofeigene Backhaus war bereits 
angeheizt, und wir bekamen zum Mit-
tagessen köstliche, selbergemachte 
Pizza serviert.

Nach einer Pause, in der man den Hof 
und die Umgebung erkunden konnte, 
packten wir die Instrumente aus und 
spielten eine Aus-
wahl von altbe-
kannten Liedern 
und Klassikern, 
bevor es dann Kaf-
fee und Kuchen 
gab.
Durch herbstliche 
Temperaturen aus-
gekühlt, konnte 
man sich später  
am Lagerfeuer auf-

wärmen. Dort 
klang dann der 
wunderschöne 
Ausflugstag aus. 
Es war eine groß-
artige Sache, dass 
der Chor wieder 
einmal am 
Dieschenhof war! 
Dafür wollen wir 
herzlich Hermann 
und Beate Gaiser 

und den Mithelfern danken, die uns 
dies möglich gemacht haben. 

Steffen Szenger

Rückblick: POSAUNENCHOR-AUSFLUG ZUM DIESCHENHOF 29. September

Katharina Heim
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JAHRESPROGRAMM  
2025

Das Jahresprogramm 2025 ist da mit 
vielen Freizeiten und anderen Angebo-
ten in Walddorf und auswärts. 
Sucht Euch aus, was Euch gefällt, und 
meldet Euch ab jetzt an unter: 
www.cvjm- 
zentrum.de/ 
freizeiten- 
seminare- 
treffen

Liebe CVJM-Familie,
der 1. Advent ist immer ein schöner 
Termin! Mit dem Start des neuen Kir-
chenjahres blicken wir auf viele tolle 
Momente unserer Gruppen zurück. 
Außerdem werden die neuen Mitar-
beiter vorgestellt und begrüßt.

Wie immer könnt ihr euch auch auf 
das Mittagessen im CVJM freuen. 
Außerdem gibt es Waffeln, Kaffee und 
Kuchen, Punsch, und der Jungle Track 
ist auch wieder dabei.
Herzliche Einladung, diesen Tag 
gemeinsam zu verbringen!

ORANGENAKTION

Mit dem neuen Jahresprogramm wol-
len wir auch auf die Silvester-JUMÄ-
FEZ hinweisen, die vom 27. Dezember 
bis 1. Januar stattfindet. 
Und gleich danach bietet das CVJM 
Zentrum mit der Freizeit „Klartext“ 
die Möglichkeit, zu lernen, wie man 
Andachten und Bibelarbeiten hält und 
tiefer in die biblischen Geschichten 
eintaucht. Herzliche Einladung vom  
2. bis 6 Januar.
Vom 31. Januar bis 2. Februar findet 
das erste Männerwochenende 2025 
statt! Neben geistlichem Input gibt es 
ein abwechslungsreiches Programm 
für alle Altersgruppen. Auch hier herz-
liche Einladung, dabei zu sein.
cvjm-zentrum.de

Gerne möchten wir euch Ende Novem-
ber mit leckeren Orangen versorgen.
Mit den gesammelten Spenden, ab
züglich der Kosten, unterstützen wir 
das Waisenhaus „Bakan Assalam“ (Ort 
des Friedens) im Osten des Tschad und 
unsere Freunde von AGAPE in Indien, 
die armen Kindern eine Schulbildung 
ermöglichen.
Deshalb werden die Jungs und Mäd-
chen der Jungscharen in Walddorfhäs-
lach Orangen verteilen. 
In Walddorf am Donnerstag, 28.11. 
und Freitag, 29.11. jeweils ab 18 Uhr. 
Am Samstag, 30.11. sind die Gruppen 
vormittags in Häslach unterwegs. 
Wir freuen uns, wenn ihr diese Aktion 
mit etwa 1,50 € pro Orange unterstützt.

Manuel Wurster

CVJM-FAMILIENTAG AM 1. ADVENT

JUMÄFEZ, KLARTEXT, MÄNNER-WE
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